
Projekt bwOZG:
Die Auswirkung des Onlinezugangsgesetzes auf Studium und Lehre

Beiträge

• Semesterbeiträge Erhebung, Erlass und 
Informationserteilung

• Studiengebühren Erhebung, Erlass und 
Informationserteilung

Abschluss

• Exmatrikulation Bescheinigung
• Hochschulabschlussdokumente 

erstellen

Während des Studiums

• Veränderungsmitteilung Entgegenname, 
z.B. Namens- und Adressänderungen bei der 
Hochschule

• Antrag auf Notenverbesserung
Zulassung

• Unterbrechung des Studiums
Beurlaubung

• Nachteilsausgleich Gewährung

Studienbeginn

• Bewerbung um ein Studium an einer Hochschule 
Informationserteilung

• Bewerbung um ein Studium an einer Hochschule 
Entscheidung

• Zeugnisse von ausländischen Hochschulqualifikationen 
• Anrechnung und Anerkennung von Studienzeiten und 

Studienleistungen Entscheidung
• Immatrikulation Bescheinigung
• Gasthörerschaft Zulassung

Orientierungsphase

Bewerbung

Zulassung

Immatrikulation
Studienphase

Abschluss

Finanziert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung 
und Kunst Baden-Württemberg

Kooperationsunterstützung bwUni.digital

Unsere Kontaktdaten finden Sie hier:
https://www.ku-bwuni.digital/team/

Digitale Verwaltungsprozesse
(Serviceportale mit Once-Only-Prinzip)

Eine Utopie

Der Student-Life-Cycle & 
Der Life-Cycle verifizierbarer 
digitaler Nachweise

Once-Only-Prinzip:

Bürgerinnen und Bürger sollten ihre Daten und Dokumente nur einmal mitteilen müssen. Nachweisdokumente werden schrittweise durch
Registerabfragen und zwischenbehördliche Datenaustausche ersetzt.

Register:

Die Registermodernisierung als Digitalisierungstreiber hebt die Verwaltungsdigitalisierung auf die nächste Qualitätsstufe und entlastet Bürgerinnen,
Bürger sowie die Verwaltung. Die Verwaltung soll auf Wunsch des Antragstellenden die in Registern vorhandenen Daten bei der Erbringung von
Verwaltungsleistungen datenschutzkonform und datensparsam wiederverwenden und untereinander austauschen können (Once-Only-Prinzip).

Serviceportal:

Der Portalverbund (BundID) stellt sicher, dass Nutzer über alle Verwaltungsportale von Bund und Ländern barriere- und medienbruchfreien Zugang
zu elektronischen Verwaltungsleistungen erhalten (§ 3 Abs. 1 OZG). Wichtigstes Ziel dabei ist die Nutzerfreundlichkeit.

Postfächer:

Für die Kommunikation zwischen den Inhabern der Nutzerkonten und Verwaltungen sind Postfächer notwendig. Die Nutzerkonten für natürliche
Personen von Bund und Ländern werden miteinander verknüpft.

Wallets:

Dabei hält der Antragsteller einen Nachweis in einem persönlichen Datensafe und lädt ihn daraus in den Onlinedienst. Bsp.: Digital Identity Wallets:
Diese Wallets ermöglichen die Verwaltung und Nutzung von digitalen Identitäten sowie Nachweisdokumenten (z.B. Führerschein,
Bibliotheksausweis, Flugtickets).
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